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Wir brauchen funktionierende Maßnahmen zur  
Rettung des Schweinswals 

 
Zur gestrigen Entscheidung der UN Convention of Migratory Species, den Schweinswal 
in der zentralen Ostsee in den höchsten Schutzstatus aufzunehmen, sagt die natur-
schutzpolitische Sprecherin der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Silke 
Backsen: 
 
Die Einstufung der Schweinswalpopulation in der zentralen Ostsee als vom Aussterben 
bedroht ist ein Meilenstein. Ich freue mich zum einen, dass der Schweinswal damit bei 
uns zukünftig den höchsten Schutzstatus genießt, zum anderen zeigt diese Entscheidung 
aber auch, wie dramatisch der Zustand der Population ist. Schon lange ist klar, dass wir 
Schweinswale hier bei uns zu wenig schützen, die Populationszahlen sind rückläufig. 
Wissenschaftler*innen, Naturschutzverbände und NGOs fordern deshalb schon seit Jah-
ren bessere und verbindliche Schutzmaßnahmen.  
 
Die größten Bedrohungen für den Schweinswal sind das Ersticken in Stellnetzen, Unter-
wasserlärm, aber auch Verschmutzung des Meerwassers. Wir sollten den Empfehlungen 
der UN-Konferenz unbedingt folgen und endlich mehr Schutzgebiete ausweisen und fi-
schereifreie Zonen einführen. 
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